
AmtsblAtt
mit den Ortsteilen

Agnesdorf, Bennungen, Breitenstein, Breitungen, Dietersdorf, Dittichenrode,  
Drebsdorf, Hainrode, Hayn (Harz), Kleinleinungen, Questenberg, Roßla,  

Rottleberode, Schwenda, Stadt Stolberg (Harz), Uftrungen, Wickerode

Jahrgang 10, Nummer 7 Freitag, den 5. April 2019

der Gemeinde südharz

Sitz der Gemeinde: 06536 Südharz, OT Roßla, Wilhelmstraße 4

Inhalt

Besuchen 
Sie auch unsere 

Internetseite 
www.gemeinde-

suedharz.de

Öffentliche 
Bekanntmachungen
 Seite   2

Aus den Ortschaften
 Seite   9

Was ist wann geöffnet
 Seite 30

Termine und Informationen
 Seite 31

Pressemitteilungen
 Seite 32

Verloren/Gefunden
 Seite 35

Malerischer Frühling

c c

Maler Frühling

Der Frühling ist ein Maler,

er malet alles an,

die Berge mit den Wäldern,

die Täler mit den Feldern:

Was der doch malen kann!

Auch meine lieben Blumen

schmückt er mit Farbenpracht:

Wie sie so herrlich strahlen!

So schön kann keiner malen,

so schön, wie er es macht.

O könnt ich doch so malen,

ich malt ihm einen Strauß

und spräch in frohem Mute

für alles Lieb und Gute
für alles Lieb und Gute

so meinen Dank ihm aus!
so meinen Dank ihm aus!
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Imbiss/Kiosk mit Terrasse > Freibad  
Kiesgrube Roßla < für Badesaison 2019  
und Folgejahre zu verpachten!!!
Die Gemeinde Südharz sucht für den Imbiss/Kiosk mit Terrasse 
im Freibad Kiesgrube Roßla ab dem 01.06.2019 saisonal einen 
Pächter. Strom- und Wasseranschluss sind vorhanden. Dafür 
wird eine Pauschale erhoben. Der Pachtzins wird den örtlichen 
Gegebenheiten angepasst und ist verhandelbar.
Die Kiesgrube Roßla ist das einzige Freibad in der Gemeinde 
Südharz. Der Badebetrieb wird durch einen Badewart/Rettungs-
schwimmer der Gemeinde Südharz abgesichert und ist der Tou-
ristinformation Stolberg (Harz) angegliedert.

Nutzung saisonal ab 01.06. bis 31.08. p. a. 
(witterungsbedingt)

Bewerbungen senden Sie bitte bis 26.04.2019 mit der Kenn-
zeichnung „Imbiss/Kiosk Freibad Roßla“
an:
Gemeinde Südharz
Nebenstelle Rottleberode
Bau-/Ordnungsamt
Hüttenhof 1
06536 Südharz
Bei Rückfragen können Sie sich telefonisch unter Tel.Nr. 034651 
38972 erkundigen bzw. per E-Mail unter: 
info@rossla.de anfragen.

Die Verwaltung informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Das Ordnungsamt informiert!
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen nicht geöffnet sein dürfen. La-
dengeschäfte, in denen Dienstleistungen angeboten werden, 
fallen zwar nicht unter die Ladenöffnungszeiten, da es keine 
Verkaufsstellen im Sinne des LÖffZeitG LSA sind; hier gilt ent-
sprechend das Gesetz über die Sonn- und Feiertage (FeiertG 
LSA). Sonntage und staatlich anerkannte Feiertage sind Tage 
allgemeiner Arbeitsruhe.
An den übrigen Tagen gilt § 3 LÖffZeitG LSA. Danach dürfen 
Verkaufsstellen an Werktagen, montags bis freitags von 0 bis  
24 Uhr und samstags von 0 bis 20 Uhr geöffnet sein.
In anerkannten Kur- und Erholungsorten sowie in Ausflugsorten 
mit besonders starkem Fremdenverkehr, hier: Stadt Stolberg 
(Harz) dürfen an Sonn- und Feiertagen Verkaufsstellen für den 
Verkauf von Reisebedarf sowie der Waren, die den Charakter 
des Ortes kennzeichnen gemäß § 6 LÖffZeitG zu bestimmten 
Zeiten geöffnet sein. Davon ausgenommen sind Karfreitag, 
Ostersonntag, Volkstrauertag, Buß- u. Bettag, Totensonn-
tag sowie Heiligabend (ab 16.00 Uhr) > besonders geschützte 
Feiertage gemäß § 5 FeiertG LSA<. Hierzu wird auf die jährliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt hingewiesen.
Neben den v. g. Beschränkungen sind an diesen sog. stillen 
Feiertagen untersagt:	
-	� musikalische und sonstige unterhaltenden Darbietun-

gen jeder Art in Gaststätten und in Nebenräumen mit 
Schankbetrieb,

-	 öffentlich sportliche Veranstaltungen sowie,
-	 sonstige öffentliche Veranstaltungen, die nicht der Wür-
digung der Feiertage oder einem höheren Interesse der Kunst, 
Wissenschaft oder Volksbildung dienen und auf den Charakter 
des Tages Rücksicht nehmen.

Gemeinde Südharz
Ordnungsamt
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Aus den Ortschaften

Ortschaft Bennungen
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Ortschaft Breitenstein
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Ortschaft Breitungen
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Ortschaft Dietersdorf
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Ortschaft Drebsdorf
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Sprechstunde Ortsbürgermeister
Die Sprechstunde des Ortsbürgermeisters findet mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr im Heimathaus, Hauptstraße 44 statt.

Hilpert
Ortsbürgermeister

Ortschaft Hainrode
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Ortschaft Hayn (Harz)
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Ortschaft Kleinleinungen
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Ortschaft Questenberg

Björn
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Ortschaft Roßla
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Mit Salzteig bauten wir dann die Tiere unserer Heimat nach, na 
ja, es entstanden dabei auch einige Fantasiestücke. Wissens-
quiz, Memory, Rätsel, Musik und Tanz der Tiere brachten Ab-
wechslung in den Tag.
Für jeden war etwas dabei. Anstrengungsbereit und engagiert 
waren alle Schüler. Dadurch war es sehr schwer, die „beste 
Gruppe“ zu ermitteln und so gab es nur Sieger.
Nochmals Danke an den Herrn Otto vom Biosphärenreservat 
Roßla und Herrn Ködel vom Landesjagdverband Sachsen-An-
halt.
So macht Schule wirklich Spaß!

Der Schülerrat
Nina Müller, Janne Miro Sanftleben und Lara Böttger

Lesewettbewerb in der  
Südharz-Grundschule 2019
Am 15.03.2019 fand an unserer Schule der Lesewettbewerb 
statt. Um 9:00 Uhr starteten die jüngsten Schüler aus dem  
1. Schuljahrgang.

Die besten Leser aus den Klassen waren:
Schuleingangsphase A: Bruno Wedekind

B: Vincent Haake
C: Nina Thea Sänger
D: Emma Kühne

Nach der Auswertung der Jury standen die Plätze fest. Es gab 
jedoch keinen Verlierer. Alle waren Super-Leser.
1. Platz: Vincent Haake
2. Platz: Bruno Wedekind
3. Platz: Nina Thea Sänger

Winterolympiade und Heimatkunde mal  
anders

Die Tiere unserer Heimat in Wald und Feld wollten wir kennen 
lernen und uns zusätzlich sportlich betätigen. Dazu wurde am 
07.02.2019 von unseren Lehrerinnen ein Projekttag geplant.
Voller Spannung erwarteten wir den Tag und wurden nicht ent-
täuscht.

Herr Otto vom Biosphärenreservat Roßla erläuterte uns an-
schaulich, welche Spuren zu welchem Tier gehören. Nun kön-
nen wir auch die Begriffe „Winterschlaf“, „Winterruhe“ und 
„Winterstarre“ besser verstehen.

Herr Ködel vom Landesjagdverband Sachsen-Anhalt zeigte uns 
an präparierten Tieren und Fellen Merkmale der Veränderungen 
in den einzelnen Jahreszeiten, Besonderheiten in der Lebens-
weise, Unterschiede im Aussehen der männlichen und weibli-
chen Tiere. Das Anfassen und Fühlen war für uns besonders 
erlebnisreich und spannend.

Auch unsere Lehrerinnen haben mit viel Mühe, Freude und Ein-
fallsreichtum den Tag gestaltet. Sie engagierten sich bei der 
Winterolympiade und feuerten uns kräftig an. Biathlon, Skisprin-
gen, Skilaufen, Schlittschuhfahren und Eisstockschießen ohne 
Schnee in der Turnhalle waren der Renner. Alle hatten riesigen 
Spaß.
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Zum Schluss waren die Leser der 4. Klasse an der Reihe.
Natürlich war hier der Lesestoff schon anspruchsvoller. Aber die 
drei qualifizierten Schüler haben ihren Text super gelesen.

Die Jury fällte folgende Entscheidungen:
1. Platz: Martha Kühne
2. Platz: Tom Patrick Aull
3. Platz: Elina Wenzlawe

Natürlich gab es Applaus für so gute Leseleistungen.

So ging unser Schul-Lesewettbewerb zu Ende. In allen Klassen 
haben wir tolle Leser und wir hoffen, dass die Schüler unserer 
Schule auch weiterhin viel Spaß am Lesen haben.

Zum ersten Mal war der echte „Leselöwe“ bei uns zu Gast und 
beglückwünschte unsere kleinen Leser.

Anschließend hörten wir den Lesern aus dem 2. Schuljahrgang 
zu. Die 3 qualifizierten Leser haben schon richtig gut betont ge-
lesen.

Nach dem Urteil der Jury gab es folgende Platzierungen:
1. Platz: Pepe Siebert
2. Platz: Moritz Langer
3. Platz: Chayenne Cherie Thiele

Der Leselöwe gratulierte und alle Zuhörer spendeten einen to-
senden Applaus.

Auch die 3. Klasse hatte ihre 3 besten Leser zum Wettbewerb 
delegiert.
Dabei fiel der Jury auch hier die Entscheidung nicht leicht. Aber 
am Ende standen die Platzierungen fest.
1. Platz: Paulina Sanftleben
2. Platz: Jakob Friedrich Niwa
3. Platz: Emma Zwierzynski

Herzlichen Glückwunsch an die tollen Leser der 3. Klasse.
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Amtsblatt der Gemeinde Südharz

-	 Herausgeber: Gemeinde Südharz, Wilhelmstraße 4, 06536 Südharz

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon (0 35 35) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, vertreten durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

-	 Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktionellen Teil: Bürgermeister Herr Rettig

-	 Verteilung: �An alle zur Gemeinde Südharz gehörenden, erreichbaren Haushalte und im Büro der Gemeinde Südharz OT Roßla.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche insbesondere aus Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Ortschaft Rottleberode
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Seit genau 2 Jahren (März 2017) kämpft die Interessengemein-
schaft für den Wiederaufbau dieser Brücke.
Die bürokratischen Hürden und Verzögerungen scheinen jetzt 
überwunden zu sein.
Die Wegsanierung und die Höhenanpassung an die neue Brücke 
stehen aber noch aus.
Dafür werden noch Spendengelder benötigt.
Und auch Ihre persönliche kleine Spende hilft wieder einen 
Schritt weiter.
Bis Ende März 2019 soll jetzt die neue Brücke kommen und 
montiert werden.

Spendenkonto:
Gemeinde Südharz:
Sparkasse Mansfeld-Südharz:
IBAN: DE12 8005 5008 0610 0047 51
Verwendungszweck: Thyrabrücke/Fürstenweg

Ihr Ansprechpartner für Rückfragen
Herr Edmund Reinfeldt, 06536 Rottleberode
Tel. 0160 6820487 oder info-helatechnik@t-online.de

gez. E. Reinfeldt

Informationen aus der Grundschule  
„Thyratal“ Rottleberode
Nun sind die ersten 3 Monate des Jahres 2019 bereits vergan-
gen und es gibt über einige Höhepunkte des Schullalltages zu 
berichten.
Als erstes Ereignis für unsere Sportler in diesem Jahr fand am 
31.01.2019 in Mansfeld das Finale des Hallenleichtathletikwett-
kampfes statt, an dem 3 SchülerInnen der Grundschule „Thyra-
tal“ Rottleberode mit Erfolg teilnahmen. Sie erzielten gute und 
sehr gute Leistungen.
Am 08.02.2019 wurden die Halbjahreszeugnisse ausgegeben. 
Die SchülerInnen der 4. Klasse erhielten zu ihrem Zeugnis eine 
Empfehlung der Klassenlehrerin zur weiteren Schullaufbahn, 
also die Empfehlung, ab der 5. Klasse ein Gymnasium bzw. eine 
Sekundarschule zu besuchen.
Winterferien gab es in diesem Jahr nur eine Woche. Schnee gab 
es in dieser Zeit leider nicht, so dass jedes Kind die schulfreie 
Zeit ohne Schlittenfahren verbrachte.
Für die Kinder, welche im August 2019 eingeschult werden, 
fand am 19.02.2019 der 1. Kita-Vorschul-Nachmittag mit dem 
Schwerpunkt „Kunst und Musik“ in der Aula statt, bei dem sich 
die Kinder aus Rottleberode und Uftrungen kennenlernten. Zu 
einem zweiten Vorschulnachmittag wird voraussichtlich im Mai 
2019 eingeladen. Hierfür sind bitte von den Eltern die Aushänge 
in den Kitas zu beachten.
Im April 2019 werden für alle vier Klassen Elternversammlungen 
stattfinden, zu denen rechtzeitig eingeladen wird.
Weiter werden im Mai 2019 der schon zur Tradition geworde-
ne schulinterne Lesewettbewerb, der Wolfstallauf (Kreisfinale) 
in Wippra sowie der ADAC-Fahrradparcours veranstaltet. Aber 
vorher gibt es Erholung für alle in den Osterferien, welche am  
18. April 2019 beginnen.

Neubau der Thyrabrücke am Fürstenweg - 
Nördlicher Ortseingang von Rottleberode -

Neuer Spendenaufruf März 2019  
für das Bauvorhaben

Wiederherstellung der Radweg- und Fußwegverbindung auf 
dem traditionellen Fürstenweg von Rottleberode nach Stolberg 
durch eine Wegsanierung und einen „Neubau der Thyrabrü-
cke“.

Foto: Kommune

Diese Thyrabrücke wurde schon oft repariert und ist vor vier 
Jahren buchstäblich ins Wasser gefallen. Somit wurde die Ver-
bindung über den traditionellen Fürstenweg/Wanderweg von 
Stadt Stolberg nach Rottleberode und umgekehrt unterbrochen.
Seit 6 Jahren ist diese Brücke defekt.
Vor 4 Jahren ist sie ins Wasser gefallen.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald …
Sicher, herzlich und einfach gut! 

Wochenpauschale Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
5x Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x kaltes Vesper ab 423,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x Kleine Flasche Wein, 1x Obstteller
2 Nächte ab 175,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 250,-€

Noch bis 31. März 2019

10 % Rabatt auf die Wochenpauschale HP

Anzeige
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Ortschaft Schwenda
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Ortschaft Stolberg (Harz)
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Osterangebot: Stolberg 2019

19.04., 20 Uhr: Abendliche Schlossführung mit Kam-
merzofe Sophia von Habenichts
Treffpunkt am Eingang im Schlossinnen-
hof

20.04., 10 Uhr: Stadtführung durch die historischen 
Gassen Stolbergs
Treffpunkt am Markt, Thomas-Müntzer-
Denkmal

20.04., ab 19 Uhr: Immer Ostersamstag – laden wir ein 
zum traditionellen Osterfeuer auf dem 
Festplatz am Rittertor. Leckeres vom 
Grill und aus der Pfanne, heiße und kal-
te Getränke und ein wärmendes Feu-
er – dazu gute Laune, so lässt sich der 
Winter richtig vertreiben. Traditionell wird 
ein großer Holzstoß, ca. 6 m hoch, in Py-
ramidenform errichtet und ab ca. 20 Uhr 
abgebrannt.
Info-Tel. 034654 454 und 19433, 
www.tourismus-suedharz.de

20.04., 20 Uhr: Abendliche Führung im Museum ALTE 
MÜNZE mit dem Münzmeistergesel-
len, Treffpunkt am Eingang, Nieder-
gasse 17

21.04., 
11 – 16 Uhr:

Prägen der Jahresmedaille 2019 im 
Museum ALTE MÜNZE
„Die Queste und das Questenfest“ – 
Feinsilbermedaille

21.04., ab 11 Uhr: Ostereiersuchen im Schloss Stolberg 
(für die Kinder)

22.04., 10 Uhr: Stadtführung „Osterspaziergang“
Treffpunkt: Treffpunkt am Markt, 
Thomas-Müntzer-Denkmal
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zur Verstärkung unseres Teams.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unter-
nehmen im Verlagswesen und geben wöchentlich über  
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
einen qualifizierten Mitarbeiter als Medienberater für das 
Gebiet Mansfeld-Südharz.

Aufgabenschwerpunkte:
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medialeistungen
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil:
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 	Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Innen-	und	Außendienst (m/w/d)

Verkaufstalent gesucht
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Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit dem Stichwort „Bewerbung Mansfeld-Südharz“ 

per E-Mail an:

christian.waesch@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z.	Hd.	Herrn	Wäsch,	Tel.	03535	489	154	|	0170	7376238

Jetzt bewerben

AnzeigenAnzeigen

www.localbook.de
Jetzt aktuell auf …

Aktuelles aus Ihrem Ort.
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Ortschaft Uftrungen
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Ortschaft Wickerode
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der alten 
Dorfschmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache 
Tel. 034656 20493, Joachim Langer

Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge

Sport- und Freizeitbereich Förstergarten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz

Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz

Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder! Verleih 
von Büchern, gemütlichen Kaffee trinken, 
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am Mittwoch, 16:00 - 
18:00 Uhr
Anfragen unter Tel. 034656 20130

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 034651 2294 
Öffnungszeiten nach Absprache

Bibliothek
Hallesche Str. 68b
Postanschrift: 
Wilhelmstr. 4, 06536 Südharz
Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Bibliothek
Neue Str. 3 (Grundschule)
Öffnungszeiten der Bibliothek
Die Bibliothek „LESEPUNKT“ ist in der 
Grundschule „Thyratal“ Rottleberode
mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet.

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: Montag, 16:00 - 17:00 Uhr  
und nach Vereinbarung

St. Cyriaci und Nicolai Kirche
Besichtigung der Kirche
nach Vereinbarung/Anruf: Frau Kraus, 
Tel. 034658 21879
Herr Müller, Tel. 034658 909767

Stolberg (Harz)

Museum ALTE MÜNZE und TOURIST - 
INFORMATION
Niedergasse 17/19, Tel. 034654 454 und 
19433 Fax 034654 729
Internet: www.tourismus-suedharz.de

November - April
täglich geöffnet von Montag - Sonntag 
und Feiertage: von 10:00 – 16:00 Uhr
Jeden Samstag 20:00 Uhr – ABENDS 
ins MUSEUM.
Abendführung im Museum ALTE MÜNZE  
mit dem Münzmeistergesellen.
Treffpunkt am Eingang, Niedergasse 17
Nächste Prägetermine in der ALTEN 
MÜNZE:
14.04.2019, von 11:00 – 16:00 Uhr –  
Tag der Industriekultur
21.04.2019, von 11:00 – 16:00 Uhr –  
Prägen am Ostersonntag
Die JAHRESMEDAILLE 2019 ist dem 
QUESTENFEST und der QUESTE – ei-
nem uralten, besonderen Brauch in 
Questenberg, im Südharz – gewidmet.

Abbildung des Gipsmodells der Jahres-
medaille 2019, nach der der Prägestempel 
gefertigt wurde. Die neue Jahresmedaille 
wird in Feinsilber, 999er Ag, 20 Gramm,  
Durchmesser 35 mm, am großen Balan-
cier im Museum ALTE MÜNZE, seit dem 
01.01.2019 geprägt.

Museum KLEINES BÜRGERHAUS
Rittergasse 14, Tel. 034654 85955
Öffnungszeiten:
Von November - April haben wir für Sie 
von Freitag bis Sonntag und an Feier-
tagen, jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr ge-
öffnet.

Ritter-Museum und Harz-Taverne
Ausstellung einer Mittelalterlichen 
Rüstungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik der freien 
Ritterschaft zu Stolberg, Rittergasse 11
Am Wochenende, Samstag, Sonntag und 
Feiertage ab 11:00 Uhr geöffnet

Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten: 
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr

SCHLOSS Stolberg
Tel. 034654 858880
Öffnungszeiten:
von November bis April
Dienstag - Sonntag und Feiertage von 
11:00 – 16:00 Uhr

Führung im Schloss:
jeden Freitag 20:00 Uhr mit der
Kammerzofe „Sophia von Habenichts“
Treffpunkt am Schlosseingang im Innen-
hof

JOSEPHSKREUZ
Tel. 034654 454 und 476
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 
- erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform
von November - April
Montag geschlossen
Dienstag - Sonntag und an allen Feier-
tagen von 10:00 – 16:00 Uhr geöffnet.
Bei Sturm, Starkregen, Gewitter, Glatteis, 
Vereisung, Schnee oder Nebel
bleibt das Kreuz aus Sicherheitsgründen 
geschlossen.

AndersweltTheater Stolberg
Am Markt 2
Tel. 034654 10550 und 0174 3171270
Kleinkunstbühne im Zentrum der Stadt 
mit wechselnden Inszenierungen, beglei-
tet mit einem jeweils passenden Themen-
menü.
Spielplan und Reservierung unter: 
www.anderswelt-theater.de

Erlebnishof ALTE POSTHALTEREI in 
Stolberg
Niedergasse 50
Organisation von Postkutschfahrten
Terminabsprache unter 
Tel. 034654 856190 oder 
info@posthalterei-stolberg.de

ST. MARTINI KIRCHE in Stolberg
Montag geschlossen
Di. – Fr. 13:00 - 16:00 Uhr geöffnet
Sa. – So. 13:30 - 17:00 Uhr geöffnet

Samstag + Sonntag jeweils 15:00 Uhr 
laden wir ein zu einer Führung
durch die St. Martini Kirche Stolberg.

Das Samstagläuten in Stolberg
jeden Samstag, 17.00 Uhr. Das gewalti-
ge Läuten unserer Glocken über unserer 
kleinen Fachwerkstadt ist auch an jedem 
Samstag um 17.00 Uhr zu hören. Die Glo-
cken läuten wie zu alten Zeiten den Sonn-
tag ein, den Tag des Herrn. Sie, unsere 
Gäste, Touristen, Einwohner, Gemeinde-
glieder sind herzlich eingeladen: Kommen 
Sie beim Samstagläuten in unsere Kirche 
hinein. Die Glockenklänge verbinden Zeit 
und Ewigkeit miteinander, und Sie haben 
einen Moment der Besinnung.

Gottesdienste
07.04.19 Judika 9.30 Uhr Breitenstein

11.00 Uhr Stempeda
11.00 Uhr Stolberg
14.00 Uhr Straßberg

14.04.19 
Palmarum

9.30 Uhr Rottleberode
11.00 Uhr Hayn



SüdharzNr. 7/2019 Seite 31

Freizeitbad THYRAGROTTE
Thyratal 5a, Tel. 034654 92110

Öffnungszeiten BADEBEREICH:
Wir haben täglich von 10:00 - 21:00 Uhr 
für Sie geöffnet!
Öffnungszeiten SAUNA:
Montag - Donnerstag 14:00 - 21:00 Uhr
Freitag - 
Sonntag 
und Feiertage

10:00 - 21:00 Uhr

Mittwoch 17:00 - 21:00 Uhr 
Damensauna (au-
ßer an Feiertagen)

in den Sachsen-
Anhalt - Ferien

12:00 - 21:00 Uhr

Letzter Einlass: 20:00 Uhr
Sauna- und Badschluss: 15 Minuten 
vor Schließung
Jeden 3. Freitag im Monat lange Bade- 
und Saunanacht
von 21:30 - 24:00 Uhr.
Ab 21:30 Uhr besteht die Möglichkeit 
zum textilfreien Schwimmen.

Aqua- Fitness-Kurse im Freizeitbad 
THYRAGROTTE
Wir bieten im Freizeitbad THYRAGROTTE 
wieder regelmäßig die beliebten
AQUA-FITNESS-KURSE an. An jedem 
MITTWOCH Nachmittag und bei Bedarf 
auch bis in den Abend
(ab 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr), besteht die 
Möglichkeit, an diesen Kursen teilzuneh-
men.
Eine Anmeldung ist im Voraus im Frei-
zeitbad THYRAGROTTE in Stolberg er-
forderlich, Tel. 034654 92110 und 92113 
oder direkt an der Bad-Kasse bei un-
seren Mitarbeitern anmelden.
Kursdauer: 12 x 1 Stunde, Kosten für 
den Kurs komplett: 85,- Euro je Teilneh-
mer

ACHTUNG!
Die jährliche Wartungszeit im Freizeit-
bad Thyragrotte ist in diesem Jahr vom 
6. Mai bis 19. Mai 2019 festgelegt. In 
dieser Zeit bleiben Bad und Saunabe-
reich geschlossen.

Uftrungen

Schauhöhle HEIMKEHLE
Von November bis April öffnen wir für 
Sie Freitag bis Sonntag und an allen 
Feier- und Ferientagen in Sachsen-An-
halt, jeweils von 11:00 – 16:00 Uhr.
In den OSTERFERIEN 2019 vom 18.04. 
– 30.04.2019 haben wir für Sie TÄG-
LICH, außer montags, von 11:00 bis 
16:00 Uhr geöffnet.
Die letzte Führung beginnt 15:00 Uhr.
Die Führungen beginnen jeweils 11:00 
Uhr, 13:00 Uhr und 15:00 Uhr.
Während jeder Führung können Sie eine 
Lichtshow erleben. Gruppenanmeldun-
gen während der Öffnungszeiten erbit-
ten wir unter www.hoehle-heimkehle.de  
oder Tel. 034653 305

Gaststätte HEIMKEHLE:
Montag/Dienstag Ruhetag
Öffnungszeiten ab November:
Wir haben für Sie von Mittwoch bis Sonn-
tag, jeweils von 11:00 – 18:00 Uhr und 
nach vorheriger Absprache geöffnet.
Tel. 034653 727396

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Wickerode
Am Freitag, dem 03.05.2019, um 19.00 Uhr findet die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Wickerode 
im Kulturraum der Gemeinde statt.
Tagesordnung:

- Begrüßung und Feststellung der Ordnungsgemäßen Einla-
dung

- Bericht des Vorstandes
- Finanzbericht
- Bericht Kassenprüfung
- Bericht der Pächtergemeinschaft
- Diskussion
- Entlastung des Vorstandes
- Beschlussfassung zur Pachtzinsangleichung laut aktuellen 

Pachtvertrag
- Sonstiges

gez. der Vorstand
Jagdgenossenschaft Breitenstein

Breitenstein, den 25.03.2019

Einladung zur Jahreshaupt- 
versammlung der  
Jagdgenossenschaft Breitenstein
Hiermit sind alle Eigentümer von Grundflächen 
des Jagdbezirkes recht herzlich zur Versamm-
lung eingeladen.
Eigentumsveränderungen sind durch entspre-
chende Dokumente (Grundbuchauszug) nach-
zuweisen. Eigentümer können sich auch durch 
eine andere Person vertreten lassen. Notwen-
dig ist dafür eine amtlich beglaubigte Vollmacht 
(Vordrucke sind beim Vorstand erhältlich). Eben-
so ist bei Erbgemeinschaften zu verfahren.

Termine und Informationen
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Informationen zur Tauchausbildung und zum The-
ma Tauchen
Kinder benötigen eine Erlaubnis der Eltern.
Tauchsport Köhler, Tauchschule & Tauchshop

14.04. Tag der Industriekultur im Museum ALTE MÜNZE,  
in Stolberg
Prägen der Jahresmedaille 2019 am großen Ba-
lancier

19. – 22.04. Ostern in Stolberg: bitte beachten Sie das aus-
gehängte Programm

20.04. Osterfeuer in Stolberg, Festplatz am Rittertor, ab 
19:00 Uhr

20.04. Osterfeuer in Hainrode
21.04.
11:00 – 
16:00 Uhr

Prägen der Jahresmedaille 2019 am großen Ba-
lancier
im Museum ALTE MÜNZE, Niedergasse 17/19

30.04. Walpurgisnacht am größten eisernen Doppel-
kreuz, von 18:00 – 23:00 Uhr
Eine sagenhafte Geschichte - mit großem Ab-
schluss-Feuerwerk

Änderungen vorbehalten!

Mit großer Aufmerksamkeit hat der Arbeitskreis Hallesche Auenwälder zu Halle (Saale) 
e.V. (AHA) die zahlreichen Medienmeldungen aus allen Teilen des Bundesgebiet, dass 
Rinder, Schafe, Ziegen und Pferde Angriffen des Wolfes zum Opfer gefallen seien. Ohne 
überhaupt klare fachliche Bestätigungen vorliegen zu haben, stellen Medien und be-
troffene Landwirte dies als Tatsache fest. 
Es ist unbestritten immer ärgerlich und tragisch zugleich, wenn Tiere sterben. Jedoch 
kann der AHA noch nicht vollumfänglich Beweise erkennen, welche Wölfe als Verursa-
cher des Tötens identifiziert. Ferner stellt sich die sehr ernste Frage, inwieweit das Tier-
gehege ordnungsgemäß zum Beispiel mit stabilen Zäunen und speziellen Hütehunden 
gesichert war. Darüber geben häufig die gegenwärtig vorliegenden Angaben leider 
keine Auskunft. Was jedoch aber schnell auf der Tagesordnung steht ist, dass vereint 
Bundes- und Landespolitiker vorwiegend aus CDU, CSU, SPD, FDP und AfD im Ein-
klang mit Lobbyverbänden von Waldeigentümern, Jägern und Bauern den Abschuss 
der Wölfe fordern. Dazu eilen sogar der Ministerpräsidenten und Fachminister in den 
Bundesländern in die jeweiligen Gebiete, um Duftmarken eigener Art zu setzen. Es wäre 
auch wünschenswert, wenn diese Leute ebenfalls mal beispielsweise die unmöglichen 
Haltungsbedingungen von Tieren in Hochleistungsställen, ausgeräumte Agrarland-
schaften und die voranschreitende Verbauung offener Landschaft in Augenschein neh-
men sowie sich mal kritisch mit den unvermindert anhaltenden Bestrebungen von Forst-
betrieben und Waldeigentümern auseinandersetzen, weiter innerhalb von Schutzgebie-
ten, welche als Lebensraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten fungieren, zahlreiche 
Bäume zu fällen.  
Nun zu guter Letzt haben die Länder Niedersachsen und Brandenburg sowie der Frei-
staat Sachsen nichts besseres zu tun, als zu versuchen den Bundesrat dafür zu gewinnen 
die Schutzbedingungen für den Wolf zu lockern und letztendlich den Abschuss der 
streng geschützen Tierart zu legalisieren. Der Jäger und FDP-Bundestagsabgeordnete 
Karlheinz Busen ist da wenigstens ehrlich und benennt die klare Zielrichtung in dem er 
erklärte „Schutz vor dem Wolf bringt nur der Abschuss….“
Diese Leute mimen mit Krokodilstränen den großen Bewahrer der Tierhaltung in der 
Landwirtschaft. Dabei lassen sie Tatendrang missen, indem sie in Kumpanei mit Agrar-
industriellen merkliche Verbesserung der Haltungsbedingungen der Tiere verhindern, 
die Missstände ermittelnden, dokumentierenden und veröffentlichenden Tierschützer 
kriminalisieren möchten sowie nun nicht gerade mit aktiven Handeln zur Wiederbele-
bung ausgeräumter und von Monokulturen geprägter Agrarlandschaften in Erscheinung prägter Agrarlandschaften in Erscheinung prägter Agrarlandschaf
treten.  

Ort: „Goldener Hirsch“
Datum: Freitag, den 12.04.2019
Zeit: 18.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung der Mitglie-
der und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Eintragung der Mitglieder in die Anwesenheitsliste und Ab-
gleich mit dem Jagdkataster

3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung Vorstand
7. Aktueller Stand der Erfassung und Auszahlung des Rein-

erlöses
8. Anfragen und Informationen
9. Schlusswort

Der Vorstand

Veranstaltungen 2019 in den Orten  
der Gemeinde Südharz

06.04 Ausstellungseröffnung im Schloss Stolberg
Tura Jursa-Mystischer Harz

06.04. Schnuppertauchen im Freizeitbad „Thyragrot-
te“ in Stolberg

12:00 – 
14:00 Uhr

Kindertauchgruppe und Neuanfänger (Kinder)

14:30 – 
16:30 Uhr

Kindertauchgruppe

16:30 – 
18:00 Uhr

Schnuppertauchen für jedermann

Die Tauchkurse selbst sind kostenfrei. Eintritt Bad 
lt. Preisaushang.
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mindestens 10 m breite Gewässerschonstreifen entlang von Fließgewässern aller Grö-
ßen und Längen dienen. So bestehen auch für Tierarten wie Wolf, Luchs, Biber und
Fischotter eher die Möglichkeit artgerechte Lebensräume zu besiedeln und somit sich 
besser von menschlichen Siedlungen fernzuhalten.  

Für den AHA ist es zudem erschreckend, dass bei diesem Bündnis aus Politik, Verwal-
tungen, Lobbyverbänden der Jagd, Waldeigentümer und Landwirte kein Aufschrei er-
tönt, wenn es um Fortsetzung des Flächenfrasses für Verkehrs-, Wohn- und Gewerbe-
flächen und –bauten, damit verbundener Zerschneidung und Einschränkung von Land-
schafts- Überflutungs- und Naturräumen sowie einer Verarmung der Agrarlandschaft 
durch Verringerung der Ackerkulturen, der Arten- und Strukturvielfalt durch Verlust 
bzw. Fehlen von Gehölz- und Grüninseln und –streifen und von Feuchtgebieten und 
Stauden-, Trocken- und Halbtrockenrasengesellschaften geht. Ziemlich leise geht es
auch zu, bei fehlender artgerechter Tierhaltung im Zuge der zunehmenden Industriali-
sierung der Landwirtschaft sowie des zunehmenden Missbrauch von Landwirtschaft und 
Böden für Spekulanten aller Art. 
Ferner weisen das Umweltbundesamt und das Statistische Bundesamt in Deutschland
gegenwärtig eine tagtägliche Neuversiegelung von Boden im Umfang im Umfang von 
69 ha Boden aus. Dies geht zumeist zu Lasten von fruchtbaren Böden und der Landwirt-
schaft. Das entspricht in etwa einer Fläche von ca. 100 Fußballfeldern und im Jahr in 
etwa einer Fläche von 25.185 ha -69 ha/Tag x 365 Tage/Jahr = 25.185 ha/Jahr. Im 
Vergleich dazu die Fläche der Stadt Leipzig, welche 29.760 ha beträgt.  
Darüber hinaus führte die Art und Weise des Betreibens der Landwirtschaft auch im 
Gebiet der einstigen DDR nach 1990 zur Verarmung des Anbaus von Feldkulturen. Von 
einst 25 verschiedenen Kulturen, sind nur 7 übrig geblieben. 
Hier erwartet der AHA auch mehr Handeln der Politik im Bund, in den Ländern und in
den Kommunen, anstatt eine massive Hass- und Drohkulisse gegen den Wolf und wo-
möglich irgendwann in dem Umfang auch gegen den Luchs aufzubauen.  
Nach Ansicht des AHA müssen erst einmal absolut vorrangig der ungehemmte Flächen-
frass sowie ausgeräumte, monokulturell genutzte Agrarlandschaften, aber auch unwür-
dige Tierhaltungsbedingungen sowie die Ausplünderung von Wäldern schnellstmöglich
der Vergangenheit angehören.  
Daran mitzuwirken sollte Auftrag an die Bevölkerung sowie politische Gremien und Be-
hörden sein. 
Der ehrenamtliche und gemeinnützige AHA bietet dahingehend Interessenten Raum im 
Rahmen von territorialen Regional- und Ortsgruppen bzw. thematischen Arbeits- und
Interessengruppen –wie z.B. die Arbeitsgruppe Feldökologie- mitzuwirken. –wie z.B. die Arbeitsgruppe Feldökologie- mitzuwirken. –
Wer noch mehr zu den diesbezüglichen Aktivitäten des AHA erfahren möchte, wende 
sich bitte an folgende zentrale Anschrift: 

AArrrArrbbbb AA))
Große Klausstraße 11 
06108 Halle (Saale) 
E-Mail AHA:  aha_halle@yahoo.de  
Internet: http://www.aha-halle.de 

Halle (Saale), den 20.10.2018     Andreas Liste
        Vorsitzender 

Abgesehen davon, dass insbesondere SchafhalAbgesehen davon, dass insbesondere SchafhalA ter seit Jahrzehnten u.a. ganz andere 
wirtschaftliche Probleme in Form von schlechten Absatz von Wolle haben. Hier sind 
Hilfen der unehrlichen Tierfreunde nicht in Sicht. 
Vollkommen unberücksichtigt bleibt auch, dass das jahrhundertlange gnadenlose Vor-
dringen menschlichen Wirkens in Form von Zersiedelung, Verkehrstrassenbau, Bergbau 
sowie immer weiterer voranschreitender Intensivierung von Land- und Forstwirtschaft 
ein Zurückdrängen und eine Zerstörung von angestammten, arten- und strukturreichen 
Lebensräumen zahlreicher Tier- und Pflanzenarten zur Folge hatten bzw. haben. Tiere 
wie Wolf, Luchs und Biber sah bzw. sieht man als „Problemtiere“ an. Das führte u.a. 
dazu, dass in Folge intensiver Jagd das Gebiet des Deutschen Bundes 1850 weitgehend 
wolfsfrei war. Im Unterschied zum Luchs, gab es immer wieder Zuwanderungen aus 
dem Osten. Jedoch tötete man sie immer wieder, was mit dem Beitritt der DDR zur BRD 
im Jahre 1990 und mit der damit verbundenen Unterschutzstellung auch im Osten 
Deutschlands sein Ende gefunden hatte. 
Der Wolf genießt zurzeit folgenden internationalen, europäischen und nationalen 
Schutz: 

- Washingtoner Artenschutzübereinkommen (WA) Anhang II  

- EG Verordnung 338/97    Anhang A  

- FFH Richtlinie 92/43/EWG   Anhang II; prioritäre Art  

- FFH Richtlinie 92/43/EWG   Anhang IV  

- Berner Konvention     Anhang II

Auch auf Grund der populistisch-vulgären Bedrohung durch permanent bestehende 
Hasspredigen aus Politik, Verwaltungen, Lobbyverbänden der Jäger, Waldeigentümer 
und Landwirte, gilt es den Wolf weiter massiv zu schützen. und Landwirte, gilt es den Wolf weiter massiv zu schützen. und Landwirte, gilt es den Wolf
Dabei müssen endlich obengenannte Kräfte begreifen, dass mit der Rückkehr von Wolf 
und Luchs in Deutschland zwei Tiere zurückkehren, welche wieder ihren Platz im obers-
ten Teil der Nahrungspyramide einnehmen. Ein Platz, welchen „ersatzweise“ die Jäger-
schaft über Jahrzehnte für sich beanspruchte. Die Unruhe der Jägerschaft und Waldei-
gentümer ist daher nicht nachvollziehbar. Noch dazu man immer wieder, gebetsmüh-
lenartig, nie wissenschaftlich begründet von steigenden Beständen an Reh-, Rot-, Dam- 
und Schwarzwild sprach bzw. spricht.  

Signale der Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit Svenja 
Schulze (SPD) den Abschuss des streng geschützten Wolf zu erleichtern, sind besorgnis-
erregend und sind als Kniefall vor den Lobbyisten von Jagd, Bauern und Waldeigentü-
mern sowie deren politischen Freunde in CDU, CSU, FDP und AfD zu sehen. Die ge-
genwärtige Erklärung der Bundesministerin vom 18.02.2019 kann da nicht beruhigen. 
Der AHA sieht zudem die Gefahr, dass im Interesse dieser Lobbyisten auch die einfa-
chere Tötung von Luchs, Biber, Fischotter u.a. anderer streng geschützter Tierarten 
droht.  

Für den AHA gehört es eher zur gesamtgesellschaftlichen Aufgabe arten- und struktur-
reiche Natur- und Lebensräume zu erhalten und zu schützen sowie Raum zur sukzessi-
ven Ausdehnung zu geben. Ferner gilt es Biotop- und Grünverbundräume zu schützen, 
zu erhalten, zu stabilisieren und räumlich auszuweiten. Dazu können u.a. die Randstrei-
fen von bestehenden und wiederherzustellenden Wegen und Feldern sowie nicht zuletzt 

AnzeigenAnzeigen

Der Tod ist Teil des Lebens.
Sprechen Sie mit uns. 
Ihre Fragen sind bei uns 
gut aufgehoben.

Harzgerode 039484 - 42 879 • Straßberg 039489 - 278 
www.bestattungen-malek.de

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de
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„Haus der Wirtschaft“ | Ewald-Gnau-Str.1b I 06526 Sangerhausen

Der erste Nachfolgesprechtag für den  
Landkreis Mansfeld-Südharz

Die Suche nach geeigneten Nachfolgern ist neben 
der Fach- und Nachwuchskräftesuche eine weitere 
großer Herausforderung für ansässige Unternehmen

„Nach dem erfolgreichen Aufbau ihrer Firmen in der Nachwen-
dezeit sind viele hiesige Unternehmer*innen mittlerweile in einem 
Alter, in dem man eigentlich an den wohlverdienten Ruhestand 
denken könnte.“, sagt Andreas Blümner vom SMG-Unterneh-
mensservice. „Gerade vor diesem Hintergrund ist eine reibungs-
lose Übergabe an die nächste Generation unabdingbar.“
Die Unternehmensnachfolge ist aber insbesondere im Mittel-
stand eine komplexe Angelegenheit. Mit dem Wechsel der In-
haberin oder des Inhabers geht häufig ein Eigentumswechsel 
einher. Hier gilt es, prozessuale Herausforderungen zu meistern, 
den Fortbestand des Unternehmens zu sichern und einen ange-
messenen Kaufpreis zu erzielen.
Das Projekt ExNa unterstützt Unternehmer*innen aus unserem 
Landkreis in allen Planungs- und Umsetzungsphasen der Unter-
nehmensnachfolge und begleitet durch die einzelnen Prozess-
schritte – von der Suche nach geeigneten Interessenten bis zur 
reibungslosen Übergabe.

Auch potenzielle Nachfolger*innen werden fit gemacht
Mit individuellen Trainings und der Entwicklung entscheidender 
Kompetenzen auf Grundlage eines zuvor entwickelten Anforde-
rungsprofils werden Nachfolger*innen zudem systematisch auf 
die neuen Aufgaben vorbereitet.

Interessierte Unternehmerinnen und Unternehmer können sich 
am 04.04.2019 ab 10.00 Uhr bei der Premiere des SMG-
Nachfolgesprechtags bei der Standortmarketing Mansfeld-
Südharz GmbH (SMG) persönlich beraten lassen. Das Angebot 
ist kostenlos. Hierfür können unter birgit.ulrich@lkmsh.de oder 
03464 54599-0 (Telefon) Termine vereinbart werden.

Ansprechpartner:
Andreas Blümner
Unternehmensservice
Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH
Ewald-Gnau-Straße 1b
06526 Sangerhausen
T 03464 545 99 10
F 03464 545 99 18
andreas.bluemner@lkmsh.de
www.smg-msh.de

Stichwort: Nachfolgesprechtag
Mit diesem Service möchte die Standortmarketing Mansfeld-
Südharz GmbH (SMG) künftig insbesondere kleinen und mittle-
ren Unternehmen (KMU) auch bei der Herausforderung der Un-
ternehmensnachfolge Unterstützungsleistungen durch konkrete 
Lösungen anbieten.

Die Seniorenbegegnungsstätten des DRK führen wieder zahlreiche 
Veranstaltungen für die Senioren in unserer Region in den nächsten 
Wochen durch.  

Jedermann ist herzlich dazu eingeladen! 

Seniorenbegegnungsstätte Kelbra,  Mauer Str. 1 a, Tel.-Nr. 034651 / 63 20 

  Datum                          Uhrzeit                               Veranstaltung 

02.04.2019 Bleibt die Begegnungsstätte wegen Urlaub 
geschlossen 

04.04.2019 Bleibt die Begegnungsstätte wegen Urlaub 
geschlossen 

09.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag, die Würfel fallen 
11.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Spielenachmittag, die Karten werden gemischt 

16.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Altersgerechter Sport 
18.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Altersgerechter Sport 

23.04.2019 14.00 -  16.00 Uhr Fit im Kopf? 

25.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Monatsgeburtstag 

30.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Das Neueste aus unserer Region 

Seniorenbegegnungsstätte Sangerhausen, Wilhelm-Koenen-Str.35, 
Tel.Nr.03464/541821   

  Datum                          Uhrzeit                               Veranstaltung 

02.04.2019 14.00 -. 16.00 Uhr Treffen der Sportgruppe “Bleib fit“ 
02.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Treffen der Handarbeitsgruppe 
03.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Gemütliche Plauderstunde 
08.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Österliche Geschichten 

08.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr  Treffen der Sportgruppe „Bleib fit“
09.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Wir spielen karten 

15.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Treffen der Sportgruppe “Bleib fit“
15.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Treffen der Handarbeitsgruppe 

16.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Kaffeeklatsch 

23.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Wegen Urlaub geschlossen. 

29.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Treffen der Sportgruppe „Bleib fit“
29.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Treffen der Handarbeitsgruppe 

30.04.2019 14.00 – 16.00 Uhr Geburtstagsfeier des Monats 

Die nächste Ausgabe erscheint am
Donnerstag, dem 18. April 2019

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 5. April 2019

Sparkasse unterstützt Umweltbildung im Biosphärenreservat

Spendenaktion mit dem Jahreskalender 2019 „Wasserblicke“ kam gut an

Roßla. Mit einer sehr guten Nachricht in der Tasche kam Daniel Schaube, Gebietsleiter der Region 
Süd-West von der Sparkasse Mansfeld-Südharz, nach Roßla in die Verwaltung des 
Biosphärenreservats. Man konnte die Freude der Junior-Ranger in der „Wichtelhöhle“ förmlich 
spüren, als er der Leiterin Christiane Funkel einen symbolischen Scheck über 1681,25 Euro 
überreichte. „Dieses Geld ist für ihre Kinder- und Jugendarbeit bestimmt“, erklärte Schaube. „Es ist 
der Obolus von den Kunden der Filialen Roßla, Kelbra und Rottleberode für den Jahreskalender 2019 
„Wasserblicke“.“ Die Entscheidung der Mitarbeiter in den drei Filialen für diesen Antrag war 
einstimmig. Ein Grund mehr zur Freude für die Mitarbeiter des Biosphärenreservats, ihre bisherige 
Umweltbildung so gewürdigt zu sehen.
Die Kinder- und Jugendarbeit im Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz beinhaltet zum einen 
das bundesweite Projekt „Junior-Ranger“. Es läuft seit 2009 unter EUROPARC Deutschland, dem 
Dachverband der deutschen Großschutzgebiete. „Gegenwärtig werden durch uns rund 70 Junior-
Ranger aus Grund- und Sekundarschulen sowie dem Gymnasium in Kelbra betreut“, erklärte Karin 
Rost, Koordinatorin der Junior-Ranger. „Dazu kommen noch weitere 40 Zwergen-Ranger aus den 
Kitas in Rottleberode, Roßla und Bennungen.“ Ein weiteres Projekt beinhaltet die Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. Darin geht es um Klimawandel, alternative Energien und auch um einen 
nachhaltigen Lebensstil. Hier wird nichts mit dem erhoben Zeigefinger vermittelt, sondern die Kinder 
und Jugendlichen gehen gemeinsam mit Fachleuten und Betreuern zum Beobachten hinaus in die 
Natur. 
Ganz schön viel Arbeit möchte man meinen, aber die Mitarbeiter im Biosphärenreservat führen diese 
Aufgabe gern aus. Es geht schließlich in erster Linie um die Kinder – und damit um unsere Zukunft. 
Damit die Spende sinnvolle und nachhaltige Verwendung findet, werden die Kinder gemeinsam mit 
ihren Betreuern nachdenken, wo es eingesetzt werden soll. Diese Frage stellten sich auch schon die 
anwesenden Junior-Ranger Noah Anhalt, Lucie Schliebe und Timo Mandel. Vom 20. bis 23. Juni 
steht das diesjährige Bundestreffen der Junior-Ranger im Nationalpark Sächsische Schweiz auf der 
Veranstaltungsliste. Am letzten Wochenende vor den Sommerferien folgt das nunmehr 10. 
„Überlebenscamp“ in Bennungen an der Helme. „Wir werden das Geld ausschließlich für die Kinder 
und Jugendlichen verwenden“, versicherten Christiane Funkel und Karin Rost. „Es wird auch sehr 
sparsam verwendet. Wir haben uns sehr über diese Zuwendung gefreut und möchten uns ganz 
herzlich bei den Kunden der Sparkasse Mansfeld-Südharz bedanken.“

Heinz Noack

Sparkasse Spendenaktion:
Gebietsleiter Daniel Schaube kam mit einer großen Überraschung in die Verwaltung des 
Biosphärenreservats Karstlandschaft Südharz. Er überreichte der Leiterin Christiane Funkel einen 
symbolischen Scheck über 1681,25 Euro für die Umweltbildung der Kinder und Jugendlichen. (Foto: 
hno)
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Unterhaltungsverband „Wipper – Weida“
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -
Am Vogts Garten 3 • 06308 Klostermansfeld
Tel.: 034772 31041 • Funk: 0172 7942636
Fax: 034772 29025

Schau der Verbandsanlagen 2019

Die Schau der Verbandsanlagen des UHV „Wipper - Weida“ fin-
det an nachfolgend genannten Terminen statt.
Schaubezirk I
14.05.2019 Treffpunkt: 9.00 Uhr vor dem Gebäude der Ver-

waltung der Stadt Arnstein in Quenstedt Eislebe-
ner Straße 2

Der Schaubezirk I umfasst das Einzugsgebiet der unteren Wip-
per in den Gemarkungen Arnstein, Aschersleben, Bernburg, 
Hettstedt, Güsten, Ilberstedt, Giersleben Alsleben und Plötzkau.
Schaubezirk II
17.05.2019 Treffpunkt: 9.00 Uhr auf dem Parkplatz der Schla-

ckenmühle in Alterode (Bad)
Der Schaubezirk II umfasst das Einzugsgebiet der Eine in den 
Gemarkungen Arnstein, Falkenstein, Mansfeld und Harzgerode.
Schaubezirk III
15.05.2019 Treffpunkt: 9.00 Uhr am Rathaus in Mansfeld
Der Schaubezirk III umfasst das Einzugsgebiet der mittleren 
Wipper in den Gemarkungen Hettstedt, Mansfeld, Gerbstedt, 
Klostermansfeld.
Schaubezirk IV
16.05.2019 Treffpunkt: 9.00 Uhr am Bahnhof in Wippra
Der Schaubezirk IV umfasst das Einzugsgebiet der oberen Wip-
per in den Gemarkungen Harzgerode, Sangerhausen, Südharz 
und Mansfeld.

Schaubezirk V
20.05.2019 Treffpunkt: 9.00 Uhr vor dem Gebäude der Ver-

bandsgemeinde Mansfelder Grund Helbra An der 
Hütte 1

Der Schaubezirk V umfasst das Einzugsgebiet der oberen Bö-
sen Sieben in den Gemarkungen Mansfeld, Benndorf, Helbra, 
Ahlsdorf, Hergisdorf, Wimmelburg, Lutherstadt Eisleben, Blan-
kenheim und Bornstedt.
Schaubezirk VI
22.05.2019 Treffpunkt: 9.00 Uhr auf dem Parkplatz vor der 

Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land in Röblin-
gen Pfarrstraße 8

Der Schaubezirk VI umfasst das Einzugsgebiet der unteren Bö-
sen Sieben in den Gemarkungen Seegebiet Mansfelder Land, 
Salzatal Teutschenthal, Obhausen, Farnstädt und Schraplau.
Schaubezirk VII
23.05.2019 Treffpunkt: 9.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem 

Gebäude der Verbandsgemeinde Weida - Land in 
Nemsdorf - Göhrendorf

Der Schaubezirk VII umfasst das Einzugsgebiet der Weida in 
den Gemarkungen Mücheln, Barnstädt, Obhausen, Querfurt 
und Nemsdorf-Göhrendorf.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Schietsch
Verbandsvorsteher

Neues aus dem Fundbüro
Im Fundbüro wurde ein Schlüssel abgegeben, welcher in der 
Apotheke Roßla gefunden wurde.
Wer vermisst diesen?
Bitte melden Sie sich zu den Öffnungszeiten im Fundbüro, 
Wilhelmstraße 4, OT Roßla.

Ihr Fundbüro

Neues aus dem Fundbüro
Im Fundbüro wurde am 25.03.2019 ein Karton mit Fotos ab-
geben, der im OT Roßla vermutlich abgestellt und vergessen 
wurde.
Der Verlierer kann sich im Fundbüro der Gemeinde, OT Roßla,  
Wilhelmstraße 4 zu den Sprechzeiten melden.

Ihr Fundbüro

Verloren/Gefunden

AnzeigenAnzeigen

Anlässlich unserer 

„Goldenen Hochzeit“
möchten wir uns bei allen Gratulanten

sowie dem kleinen Chor des Seniorenvereins
und dem Kindergarten Stolberg für die

erwiesenen Aufmerksamkeiten ganz
herzlich bedanken.

Rainer und Hannelore Polte
Stolberg, den 8.3.2019

Ihr Verkaufsinnendienst

03535 489-129
lisa.laurig@wittich-herzberg.de 

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Lisa-Marie Laurig



Südharz Nr. 7/2019Seite 36 Anzeigenteil

Schöne Ostern
Das Team von

Karsten stade
steuerberater

Kirchstraße 3 |  06542 Allstedt
Telefon 03 46 52/67 66
Fax  03 46 52/6 76 75
E-Mail buero@steuerberater-stade.com
Bürozeiten Mo - Do  8.00 - 12.00 & 13.00 - 16.00 Uhr
 Fr  8.00 - 13.00 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

wünscht allen Mandanten, Freunden und 
Bekannten ein frohes und gesundes Osterfest

Tel. 034651-2706

Gebackene Forelle
für Karfreitag  

(von 11.00 - 13.00 Uhr)
und Ostersonnabend  

auf Vorbestellung

Unser Fischerfest findet am 13.04. und  
14.04.2019 von 10.00 - 15.00 Uhr statt.

Südharzer 
Forellenzucht

Wickerode
Auf der Hütte 6
06536 Südharz

Öffnungszeiten Hofladen
Mo - Fr 9.30 - 18.00 Uhr

Sa 9.30 - 13.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Zufahrt über Questenberg zum Forellenhof frei!

Wir wünschen 
Frohe Ostern

Information zum Forellenhof
Wickerode!
Wegen der Bauarbeiten im OT Wickerode erreichen Sie dann 
die Forellenzucht über Roßla-Agnesdorf-Questenberg bis Bau-
stelle Wickerode - kurz vor der Baustelle rechts Richtung Hof 
Forellenzucht.
Von Sangerhausen über Bennungen nach dem Ortseingangs-
schild in Wickerode den ersten Weg links rein - geradeaus bis 
zum Ampelverkehr, nach 300 m rechts.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anzeige

Osterzeit - Ausflugszeit Anzeige

Keine Lust auf den alljährlichen Osterspaziergang um den 
Block? Dann machen Sie doch mal einen kleinen Oster-Ausflug. 
Spannende Entdeckungen, viel frische Luft, unvergessliche Mo-
mente: Das lange Wochenende ist perfekt, um einen kleinen Os-
ter-Ausflug mit der Familie zu machen. Ein Besuch im Tierpark 
ist nicht nur für Kinder spannend und lehrreich. Und: Im Frühling 
kommen die meisten Tierbabys zur Welt. Oder wie wäre es mit 
einer rasanten Fahrt auf der Sommer-Rodelbahn? Familien- und 
Märchenparks sind ein Riesenspaß für Groß und Klein. Histo-
rische Wohngebäude und Werkstätten, Melklehrgänge, Töpfer-
kurse oder Brotbacken am offenen Feuer: In Freilichtmuseen 
können Sie inmitten der Natur in vergangene Zeiten eintauchen 
- und gleichzeitig die Frühlingsluft an Ostern genießen.
Infos: www.deutsche-museen.de


